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Zusätzliches Material 
 
Bilder (bezogen auf Schritt 1) 
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Arbeitsblatt (bezogen auf Schritt 3) 
 

Umweltfreundlich unterwegs: Einfach umsteigen! 
Private Autos sind nützlich und bequem. Doch aus Sicht des Umweltschutzes haben sie 
besonders viele Nachteile. Außerdem herrscht auf vielen Strecken Stau. Am besten wäre es, 
die Vorteile verschiedener Verkehrsmittel zu kombinieren.  

AUFGABENSTELLUNG 
 Schau dir die im Unterricht besprochenen Verkehrsprobleme noch einmal an. 

 Lies die folgenden Texte über die Möglichkeiten verschiedener Verkehrsmittel. 

 Wähle Verkehrsmittel aus, mit denen du die besprochene Strecke zurücklegen könntest. 
Begründe deine Auswahl. 

 Beschreibe, wie der Weg verlaufen würde. Zum Beispiel: Mit welchem Verkehrsmittel beginnt der 
Weg? Steigst du unterwegs um – und wenn ja, in welches Verkehrsmittel? 

 

MÖGLICHE VERKEHRSMITTEL  
Linienbus 
Busse eignen sich zum Beispiel, um innerhalb eines Ortes wenige Kilometer zu fahren. Zum Beispiel 
von Stadtteil zu Stadtteil oder vom Stadtrand in die Innenstadt. Auch von einem Ort zum Nachbarort 

kann man gut mit dem Bus fahren. Meist gibt es viele 
Haltestellen, die nahe beieinander liegen. So kann man 
sehr nah ans Ziel gelangen. 
 
In einen Bus passt eine große Gruppe von Menschen. 
Ungefähr zwei Schulklassen finden in den meisten 
Bussen Platz. 
 
Buslinien sind recht einfach einzurichten, denn Busse 
nutzen die normalen Straßen. Allerdings bleiben auch 
sie stecken, wenn der restliche Verkehr im Stau steht. 
Ausnahme sind Straßen, in denen es eigene 
Fahrspuren für Busse gibt, die für private Autos gesperrt 
sind. 
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Straßenbahn 
Straßenbahnen eignen sich, um innerhalb einer 
größeren Stadt einige Kilometer weit zu fahren. Zum 
Beispiel von Stadtteil zu Stadtteil oder vom Stadtrand in 
die Innenstadt. Die Haltestellen liegen meist nahe 
beieinander. An viele Ziele kann man daher gut mit der 
Straßenbahn gelangen. Allerdings gibt es meistens nur 
wenige Straßenbahnlinien in einer Stadt. Manche Ziele 
liegen weit von der nächsten Haltestelle entfernt. 
 
In eine Straßenbahn passt eine sehr große Gruppe von 
Menschen. Je nachdem, wie lang der Zug ist, können 
mindestens zwei Schulklassen mitfahren. In viele Züge 
passen aber auch doppelt so viele Menschen. 
 

Straßenbahnen können nur auf Schienen fahren. Daher ist es aufwändig, eine neue Strecke 
einzurichten. Dafür müssen erst Schienen verlegt und Haltestellen gebaut werden. Allerdings kann eine 
Straßenbahn auf ihren Schienen schneller sein als Busse und Autos auf der Straße. 

Fahrrad 
Mit dem Fahrrad kann man bequem wenige Kilometer 
weit fahren. Zum Beispiel innerhalb des eigenen Viertels 
oder von Stadtteil zu Stadtteil. Für sportliche Menschen 
ist es auch kein Problem, einige Kilometer weit in den 
Nachbarort zu fahren. Der große Vorteil ist: Mit dem 
Fahrrad gelangt man fast überall hin, und man kann 
direkt bis zum Ziel fahren. 
 
Auf dem Fahrrad kann man nicht viel transportieren. 
Schulsachen oder einen kleinen Einkauf kann man aber 
gut im Rucksack oder in Satteltaschen unterbringen. 
Etwas größere Gegenstände kann man mit einem 
Lastenrad oder im Fahrradanhänger transportieren.  
 
Auch kannst du ein Fahrrad in manchen anderen 

Verkehrsmitteln mitnehmen. Zum Beispiel in der S-Bahn, in vielen Straßenbahnen und in manchen 
Bussen. 
 
Ein Fahrrad ist äußerst unkompliziert. Es kann fast überall fahren – auf Straßen und auf vielen 
unbefestigten Wegen. Kinder und Familien fühlen sich allerdings auf Radwegen meist besser und 
sicherer als zwischen den Autos auf der Straße. Weil man mit dem Fahrrad direkt von Tür zu Tür fahren 
kann, ist man auf vielen Wegen innerhalb einer Stadt schneller am Ziel als mit dem Auto oder mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 
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Privates Auto 
Mit einem eigenen Auto kann man sehr verschiedene 
Wege zurücklegen: einige Kilometer weit von Stadtteil 
zu Stadtteil, vom Umland in die Innenstadt, in den 
Nachbarort oder sogar hunderte Kilometer weit in den 
Urlaub. Mit dem Auto gelangt man überall hin, wo 
Straßen sind. 
 
In ein Auto passt höchstens eine kleine Gruppe von 
Menschen. In der Regel finden nicht mehr als vier oder 
fünf Personen Platz. 
 
Weil es in Deutschland ein sehr dichtes Netz von 
Straßen gibt, kommt man mit dem Auto praktisch an 
jeden beliebigen Ort. Allerdings gibt es auf vielen 

Strecken häufig Staus, zum Beispiel auf Autobahnen. Aber auch die Straßen in den Städten sind oft 
verstopft, vor allem morgens und am Nachmittag. Dann wollen sehr viele Leute gleichzeitig zur Arbeit 
fahren oder ihre Kinder in die Schule bringen. Ähnlich ist es, wenn alle wieder nach Hause wollen. Neue 
oder breitere Straßen zu bauen ist sehr aufwändig. Und in den Städten gibt es meist keinen Platz mehr 
dafür. 

S-Bahn 
Mit der S-Bahn kann man bequem und schnell einige 
Kilometer weit fahren, zum Beispiel von Stadtteil zu 
Stadtteil oder vom Stadtrand in die Innenstadt. Auch 
von Ort zu Ort kann man gut S-Bahnen fahren. 
Allerdings gibt es meistens nur wenige S-Bahn-Linien in 
einer Stadt. Viele Ziele liegen weit von der nächsten 
Haltestelle entfernt. 
 
In einen S-Bahn-Zug passen sehr viele Menschen. In 
den meisten Zügen würden vermutlich alle Kinder aus 
deiner Schule Platz finden. Auch Fahrräder kann man in 
der S-Bahn mitnehmen. 
 
S-Bahnen können nur auf Schienen fahren. Daher ist es 

aufwändig, eine neue Strecke einzurichten. Dafür müssen erst Schienen verlegt und Haltestellen gebaut 
werden. Allerdings ist eine S-Bahn auf ihren Schienen viel schneller als Autos und Busse. 
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Carsharing 
Mit einem Carsharing-Auto kann man fast alles machen, 
was mit einem privaten Auto möglich ist. Allerdings teilt 
man sich das Auto mit anderen Menschen. Carsharing-
Autos stehen meist an bestimmten Stationen in der 
Stadt. Man kann sie sich ausleihen, wenn man eins 
braucht. Dafür bezahlt man eine Gebühr. 
 

 
 
 
Deine Füße 
Zu Fuß kannst du schnell und bequem einige hundert 
Meter oder wenige Kilometer weit gehen. Deine Füße 
sind ein unschlagbar vielseitiges Verkehrsmittel. Mit 
ihnen gelangst du überall hin – auch dorthin, wo kein 
anderes Verkehrsmittel mehr durchkommt. In vielen 
Innenstädten oder in deinem Viertel bist du auf kurzen 
Strecken zu Fuß meist am schnellsten am Ziel. 
 
Zu Fuß kann man nicht viel transportieren. Schulsachen 
oder einen kleinen Einkauf kann man aber gut im 
Rucksack unterbringen. 
 
Zu Fuß unterwegs zu sein, ist äußerst unkompliziert. Du 
brauchst nichts außer festem Boden unter den Füßen. 

Allerdings ist es am angenehmsten, auf guten Fußwegen zu gehen. 

 
 

 
 


